
 
Eröffnung des Departments  
für Mittel- und Osteuropaforschung und Jüdische Studien 
am 20. April 2026 

 
 
 
Die Lehrstühle für Kultur und Geschichte Mittel- und Osteuropas, für Europäische Zeitgeschichte, für 
Osteuropäische Literaturen und für Deutsch-jüdische Literatur- und Kulturgeschichte, Exil und Migra-
tion laden am Montag, den 20. April 2026, ab 18.00 Uhr im Rahmen des Giedroyc-Kolloquiums zur 
Eröffnung des Departments für Mittel- und Osteuropaforschung und Jüdische Studien ein.  

Für anregende Vorträge und Gespräche sowie Kulinarisches ist gesorgt.  
Wir freuen uns auf Ihr / Euer Kommen!  

   Prof. Dr. Werner Benecke, Prof. Dr. Claudia Weber, Prof. Dr. Annette Werberger,  
   Prof. Dr. Kerstin Schoor 
 
18.00 Uhr  Sektempfang 
 
18.15-18.30 Uhr PROF. KERSTIN SCHOOR / PROF. ANNETTE WERBERGER  

Willkommen im Department für Mittel- und Osteuropaforschung und Jüdi-
sche Studien  

 
18.30-19.00 Uhr Eröffnung des Buffets 
    
    Einblicke in neue Forschungen     
19.00-19.20 Uhr PROF. WERNER BENECKE  

Frankfurt (Oder) 1938. Schlaglichter auf eine Stadt im Nationalsozialismus  
(aus seinem neuen Buch „Frankfurt (Oder). Zur Geschichte einer europäischen 
Stadt“) 
 

19.20-19.40 Uhr PROF. CLAUDIA WEBER 
September 1939 – der Fall Europas oder wie Kriege beginnen  
(aus ihrem neuen Buch) 
 

19.40-20.00 Uhr DR. JANA MARIA WEIß  
Eine grauere Sprache. Paul Celans Poetik der Mehrsprachigkeit,   
Berlin/Boston 2025  
(Buchvorstellung) 

 
20.00-open end Gespräche und fröhliches Beisammensein bei Wein und Fingerfood  
 
Um Anmeldung wird gebeten unter: sekretariat-schoor@europa-uni.de 

Für weitere Beitritte, Assoziierungen oder Interessenbekundungen jeder Art bei dem gemeinsamen Vorhaben, die 
Mittel- und Osteuropaforschung an der Universität sichtbarer zu machen, wenden Sie sich gern an einen der ein-
ladenden Lehrstühle. 
 
Ort:  Lehrstuhl für deutsch-jüdische Literatur- und Kulturgeschichte, Exil und Migration,  
 Große Scharrnstraße 23 a, 15230 Frankfurt (Oder), 5. Etage 

mailto:sekretariat-schoor@europa-uni.de

